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1. Zweck 

 Zur Förderung des 300m-Gewehr Stehendschiessens und des 25- / 50m - Pisto-
lenschiessens (olympische Disziplinen) werden durch den Vorstand des Schweize-
rischen Matchschützenverbandes (SMV) oder durch einen Unterverband des SMV, 
alljährlich Einzelwettkämpfe mit dem Gewehr und der Pistole organisiert. 

 

2. Wettkampfdisziplinen und Alterskategorien 
 Folgende Disziplinen werden – ausser den Schusszahlen beim Stehendmatch 

300m-Gewehr – nach den ISSF-Regeln ausgetragen: 
 
 - 300m – Gewehr (Frei- und Standardgewehr, Sportgewehr Frauen) 

Frauen / Männer, 60 Schüsse stehend 
 - 300m – Gewehr (Frei- und Standardgewehr, Sportgewehr Frauen) 

Juniorinnen / Junioren, 60 Schüsse stehend 
 - 300m – Gewehr (Frei - und Standardgewehr, Sportgewehr Frauen)  

Seniorinnen / Senioren (ab 60. Altersjahr) 40 Schüsse stehend 
   
 - 25m - Schnellfeuer Pistole Männer 30 / 30 Schüsse 
 - 25m - Schnellfeuer Pistole Junioren 30 / 30 Schüsse 
 - 25m - Schnellfeuer Pistole Senioren (ab 60. Altersjahr) 30 / 30 Schüsse 
   

 - 50m - Pistole Männer 60 Schüsse 
 - 50m - Pistole Junioren 60 Schüsse 
 - 50m - Pistole Senioren (ab 60. Altersjahr) 60 Schüsse 
 

3. Durchführungsdatum / Schiessanlage 
 In der Regel gelangen die Einzelwettkämpfe am ersten oder zweiten Samstag im 

Monat Juli zur Austragung. 
 
4. Startberechtigung / Startgeld 

 Startberechtigt sind alle Mitglieder der Unterverbände (UV) des Schweizerischen 
Matchschützenverbandes (SMV) sowie Kantonal- / Unterverbände (KSV / UV des 
SSV), welche den Kollektiv-Jahresbeitrag SMV oder den Einzelmitgliederbeitrag  
(Fr. 30.-) des SMV bis zum 15.06. des laufenden Jahres bezahlt haben. 

 Es wird ein Startgeld pro Teilnehmer von Fr. 30.— erhoben.  
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Zusätzlich wird für Nicht-Ordonnanzpatronen (ohne Match-Trainingspatronen 
Kal 7.5mm bzw. 5.6mm Gewehr 300m) sowie für selbstgeladene Patronen der 
Sport- und Ausbildungsbeitrag gemäss den Regeln für das sportliche Schies-
sen (RSpS) des SSV erhoben (zehn Rappen pro Wettkampfschuss). 

 Startgelder sowie Sport- und Ausbildungsbeitrag müssen vor Beginn des Wettkamp-
fes bezahlt werden. 

 Die Teilnehmer müssen beim Schweizer Schiesssportverband in der entsprechen-
den Disziplin lizenziert sein. 

 
5. Munition 

 5.1 Die Munition ist von den Schützen mitzubringen.  
   

 5.2 300m-Gewehre  
  Das Kaliber darf 8mm nicht überschreiten. Es darf Munition beliebiger Art ver-

wendet werden, die ohne Gefahr für den Schützen und für das Stand-personal 
geschossen werden kann. 
Leuchtspur-, panzerbrechende oder Brandgeschosse sind verboten. 
Selbstgeladene Patronen sind erlaubt, sofern sie den ISSF-Regeln entspre-
chen. 

   
 5.3 25m-Schnellfeuerpistole 
  

 
Kaliber 5,6mm (.22“lr), Randfeuerpatronen lang. Minimales Gewicht 2,5 g = 39 
grain. Minimale Geschwindigkeit 250m/sek. 
Es dürfen nur Bleigeschosse oder Geschosse aus ähnlich weichem Material 
verwendet werden. Mantelgeschosse sind nicht zugelassen. 

  

 5.4 50m-Pistole 
Kaliber 5,6mm (.22“lr), Randfeuerpatronen lang.  
Es dürfen nur Bleigeschosse oder Geschosse aus ähnlich weichem Material 
verwendet werden. Mantelgeschosse sind nicht zugelassen. 

 
6. Anmeldung 

 6.1 Die Anmeldung (namentlich) hat auf offiziellem Anmeldeformular des SMV mit 
Angabe der Ablösung zu erfolgen. 

 
7. Mutationen 

 Mutationen sind möglich und haben bis spätestens Freitagabend 17.00 Uhr vor 
dem Wettkampftag an die Organisatoren zu erfolgen. 

 Adresse Chef Wettkämpfe:  
Peter Zbinden, Lochfeldweg 6, 4242 Laufen, Natel 079 704 94 28; E-Mail: pzz@bluewin.ch. 

 Am Wettkampftag werden nur noch Mutationen bis eine (1) Stunde vor Wettkampf-
beginn schriftlich vom Organisator entgegengenommen.  

  
8. Zeitplan 

Ablösungen 
 300m-Gewehr:  1. Ablösung: 0800 – 0945 Uhr und  

2. Ablösung  1000 – 1145 Uhr. 
  

25m-Schnell-
feuerpistole: 

 

1. Ablösung: 08.00  – 08.45 Uhr alle 45 Minuten ein Durchgang. 
Es stehen vier (4) Scheibenwagen zur Verfügung. 
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 50m-Pistole: 1. Ablösung: 0800 – 1000 Uhr und 
2. Ablösung: 1000 – 1200 Uhr 

  
 
Wettkampfbüro: 

ab 07.00 Uhr geöffnet 

 Zeitplan inkl. Scheibenzuteilung können ab ca. Mitte Juni auf der Website  des 
SMV (www.matchschuetzen.ch) abgerufen werden. 

  
9. Sportgeräte und Ausrüstungskontrolle / Stand - Jury / Wettkampfablauf 

 Es findet keine Ausrüstungskontrollen statt. 
 Stichproben werden durch die Range Officers während oder am Ende des Wett-

kampfes vorgenommen (z.B. Prüfung des Abzuggewichtes etc.) 
 Durch den Organisator wird gemäss den ISSF-Regeln eine Stand - Jury und eine 

Berufungs - Jury gebildet. Die Namen werden beim Eingang in den Schiessstand 
angeschlagen. 

 Die Wettkämpfe werden als reine Einzelwettkämpfe ausgetragen.  
  
10. Protest / Rekurs 
 Ein Protest ist sofort der Schiessleitung zu melden, welche erstinstanzlich ent-

scheidet. Ist der Betroffene mit dem Entscheid nicht einverstanden, so hat er einen 
Rekurs bei der Stand - Jury anzubringen. Nicht akzeptierte Stand-Jury - Entschei-
dungen werden mit einem weiteren Rekurs von der Berufungs - Jury endgültig ent-
schieden. 

  
11. Rangordnung 

 Gemäss ISSF-Regeln  
  

12. Auszeichnungen 
 Es können für folgende Punktzahlen Kranzkarten im Wert von Fr. 20.--,  

Fr. 15.— und Fr. 10.— gewonnen werden: 
     

 Wettkampfdisziplin Fr. 20.-- Fr. 15.-- Fr. 10.-- 

 - 300m-Gewehr ( Frei- und Standardgewehr, Sportgewehr Frauen) 
  Seniorinnen / Senioren (ab 60. Altersjahr 40 Schüsse) 

 
360 P. 

 
350 P. 

 
340 P. 

 - 300m-Gewehr (Frei- und Standardgewehr, Sportgewehr Frauen) 
  Frauen / Männer (60 Schüsse) 
- Juniorinnen / Junioren / Senioreninnen / Senioren (60 Schüsse) 

 
550 P. 
538 P. 

 
535 P. 
523 P. 

 
520 P. 
508 P. 

 - 25m-Schnellfeuer-Pistole Männer 
- 25m-Schnellfeuer-Pistole Junioren 
- 25m-Schnellfeuer-Pistole Senioren (ab 60. Altersjahr) 

560 P. 
550 P. 
550 P. 

550 P. 
 540 P. 
540 P. 

540 P. 
530 P. 
530 P. 

 - 50m- Pistole Männer 
- 50m- Pistole Junioren 
- 50m- Pistole Senioren (ab 60. Altersjahr) 

538 P. 
528 P. 
528 P. 

528 P. 
518 P. 
518 P. 

513 P. 
503 P. 
503 P. 

  
13. Siegerehrung 
 Es findet keine Siegerehrung statt. Die Einzelranglisten können auf der Website  

des SMV (www.matchschuetzen.ch) abgerufen werden. 
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14. Programm / Wettkämpfe 
 14.1 300m-Stehendmatch 
  Gewehre: Gewehre maximal 8 kg /  6,5 kg / Standardgewehre (Ge-

wicht wie FG / Abzug frei).  
  Scheibe: Elektronische Trefferanzeige A10 mit 100er Anzeige. 
  Probeschüsse: unbeschränkt, jedoch nur vor dem Wettkampf gestattet. 
  Programm / 

Stellung 
Schiesszeit 

60 / 40 Schüsse stehend; 6 / 4 Passen à je 10 Schüsse   
stehend 
105 Minuten (1h 45 Min) resp. in 1h 15 Min. inklusive Pro-
beschüsse 

  Rangordnung: ISSF – Regelwerk  
  Kategorien: • Juniorinnen / Junioren, Männer / Frauen (60 Schüsse)  

• Seniorinnen / Senioren (40 Schüsse)  
  

14.2 25m-Schnellfeuerpistole 
  Pistolen: 25m Randfeuerpistolen RF 
  Lauflänge: 153 mm 

  Visierlinie: 220 mm 
  Gewicht: Gewicht max. 1400 gr. inkl. Zubehörteile, Laufgewichte und 

das ungeladene Magazin.  
  Abzugsgewicht 1000 gr. 
  Griffe: wie 10m-Luft- und Standard- resp. Zentralfeuerpistole. 
  Messbox (mm): 300 x 150 x 50; Toleranz + 1.0mm / - 0mm 

  Scheibe: Schnellfeuer-Pistolenscheibe ISSF mit Wertung 5 bis 10 
  Probeschüsse: 1 Serie von 5 Schüssen in jedem Durchgang 
  Programm: 

 
Zeitplan:  

60 Schüsse: 2 Durchgänge von 30 Schüssen in je 2 Fünf-
schussserien in 8, 6, 4 Sekunden. 
3 Minuten Vorbereitungszeit, pro Durchgang 45 Minuten. 

  Grundlagen: ISSF-Regelwerk ab 1.1.2005 inkl. Waffenstörungen  
  Kategorien: 

Besonderes: 
Junioren / Männer / Senioren 
Fernrohrbeobachtung gestattet 

 

 14.3 50m - Pistole 
  Pistolen: Zugelassen sind Pistolen im Kaliber 5,6mm (.22“lr), Rand-

feuerpatronen lang, gemäss den ISSF-Regeln  
  Gewicht/Abzug unbeschränkt. 
  Scheibe: Präzisionspistolenscheibe 50cm, Wertung 1-10 
  Probeschüsse unbeschränkt, jedoch nur vor Wettkampfbeginn gestattet.  
  Programm: 60 Schüsse; 6 Passen à je 10 Schüsse Einzelfeuer 
  Schiesszeit: 120 Minuten (2 h), inklusive Probeschüsse. 
  Grundlagen: ISSF-Regelwerk  
  Kategorien: Junioren, Männer, Senioren 
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15. Genehmigung 
 Das vorliegende Reglement für die SMV-Einzelwettkämpfe Pistole 25- / 50m und 

300m-Gewehr ersetzt das Reglement für die SMV-Einzelmeisterschaften vom 
17.12.07 und tritt sofort in Kraft. 

 
 
Genehmigt durch den  Schweizerischer  
Schweizer Schiesssportverband SSV Matchschützenverband SMV 
  

Luzern, im Januar 2011 Olten, im Januar 2011 
  

Die Präsidentin Der Präsident SMV 
Dora Andres Heinz Bolliger 
  

Der Geschäftsführer Chef Wettkämpfe SMV 
Patrick Nyfeler Peter Zbinden 
 

Redaktioneller Hinweis: 
Aus Gründen der Lesbarkeit ist nur die männliche Form gewählt worden. 
Die Vorschriften gelten selbstredend auch für die Schützinnen! 
 


